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[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Komplett.png]Du wirst in den folgenden Aufgaben die Funktionsweise des Elektromotors untersuchen. Dazu untersuchst Du die Teile nacheinander. Abschließend erkundest Du das Zusammen¬spiel aller Teile.

Der Stator besteht aus einem Permanentmagneten, der zwischen zwei Metallbügeln positioniert ist. Diese Metallbügel sind ferromagnetisch und weiten das Magnetfeld auf den Drehraum aus. 
Skizziere das Magnetfeld im Drehraum.
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Nun betrachten wir den Rotor, also die drehbare Spule. 
Skizziere für die vier unterschiedlich gepolten Spulen die Richtung des elektrischen Stroms.
S
Situation 4[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Spule3.png]
Situation 2[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Spule3.png]

Situation 1
[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Spule4.png]
Situation 3
[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Spule4.png]
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Da eine stromdurchflossene Spule ein Elektromagnet ist, werden die Enden des Rotors zu Magnetpolen. Kennzeichne in den vier Situation mit „N“ und „S“ die Magnetpole, die an den Enden des Rotors entstehen.

Zeichne in jede Situation mit einem Pfeil die Richtung ein, in die der Rotor gedreht wird.
	Stellung A
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	Stellung B
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	Stellung C
[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Aufbau90.png]
	
	Stellung D
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[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Rotor2.png]Der Kommutator polt in Stellzung C um. Durch seine Trägheit dreht der nicht stromdurchflossene und somit nicht magnetische Rotor weiter. 
[image: C:\Users\Laux.O\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Word\Rotor2.png][image: ]










[bookmark: _GoBack]Der drehbare Rotor richtet sein Magnetfeld im Magnetfeld des Stators. Dadurch kommt es zu einer Drehbewegung. Da der Kommutator das Magnetfeld des Rotors nach jeder Halbdrehung wechselt und sich der Rotor während des Umpolens durch seine Trägheit weiter dreht, kommt es zu einer fortwährenden Drehbewegung.
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